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Acmtltche Verlautbarungen.
Z. l i 6 5 . (2) N r . " " 7 l 6 9 2 ic . 0 .

K u n d m a c h u n g .
V o n der k. k. ' l lpr. küstcnländlschen Ca-

mera! ' Gcfällen 5 Verwaltung w,rd hlemlt be«
tannt gcmacht, daß am l 0 . S-eptember ,339
sowohl bel lhr lm Hohn'fch'N .pause am Haupt-
Vlaye lu ka,bad ^i>. 262 uu 2. Stocke um i l
Uhr V o r m i t t a g , als auch zugleich in der
Am'skanzlel der k. k. Camera! e Herrschaft Lack,
wegen Verfrachtung uon »70 Klafter harten
Is) zulegen Brennholzes, nach Umstanden auch
mehr oder weniger, von dcm Aufschllchtungs-
vloye des wacker Gtaalsforsteö Hrastnlg an das
k. k. Eameral« Gefallen- Verwal tung,Dccono-
mat ,n ^aib^ch, für den W n M r i 8 3 ^ , oder
auch für dve, Jahre , naml»cb »8)8, l ö ö g " ^ ^
i 3 ^ 0 elneMmuendi)«Llc«tatlon werde abgehal'
t i n welden, w^'iu Fracvllusi'gi mi ldem Bei«
satz? eingeladen w rdcn, daß lüe Verführung
des Holzes ln dcn M^Niiten October/ Novcm-
des, December ,Ü)6 und Jänner i 63g , und
zwar gellqelhell l 'ch, so wie es dem Frachter
mchr zusagt, vor sib zu q?hen habe. — Dle
Lultatlon? »Beblngmls? 5^,d ,n dem Expidlle
dieser f. k. tzameral'Glfäll'N»Verwaltung und
be» dem Versral!ung6amte der Cameral-Herr«
schaft Lack cmzuscheli. — Als Ausrufipreis
N'ird dir B i t rag von zwn Gulden vlerzia Kreu»
zer für die Winner Klaf lcr f<ss^ss^t. und dem
Ersschlr d,e W<g. -und Otück>.'nmauthfre'heit
»n Zwischlncvassern und ^aida.i), und d»e Ver»
gütul ig der zu bezahlend n Virzehrungssteuer
zugesichert. — Laib^ch am 2 l . August i 633 .

Z. i i L 3 . (2)

Industrie-Verein.
I n d uss r i e ? A ll s ft r l l u n g.

Um die ( l ' . I '.) Herren Gcwlrken, Fa-
bllkll?, Manufaclur« und Gewerbs: Inhaber
Inneiösserltichs in dcn Slant» zu sehen, die
erforderlichen Vorbereitungen zur Emschickung
'h'er rerschlfdenen Gcwerble^e^gNlsse bei Zei-
ten tteff.n ,n können, glbt die unlcrzeichnNe
Direcl,on sich h,ermit die s h r e , die (5cwelbl-
trtlbenden aller dr«i Dclelnslander höstl^st
ouf,ufoidern, nunmchr andze Vorrichtung dcr
für dlk »m nachflen Monat November abzuhal,
le^de AussitllunZ von Indußue-stzeugnisscn

bestimmten Gegenstande Hand anzulegen, um
dle dazu gewählten Product? gleich in den «r»
fien Tagen des Monats October nach Gray ab«
gehen lassen ẑ» können. »^ Zur Elnsendung
und Auestellung sind alle Erzeugnisse drr inner-
össerrcich'schtn Indu^r ie geeignet, welche iNi
täglichen klcinen oder großen in» oder auslan»
dlschen Verkehre vorkommen; ai^sglschlössen
sind hiervon auch die einfachsten Gcwerbserzeug»
nisse nicht, da dte Ausstellung außer der Be-
lohnung dcs Ausgezeichneten kcmen andtrn
Zlvlck hat, als die Verbreitung c»ner genauen
Kenntniß der einheimischen Gewelbsbctritdsami
kett und »hr.'r Fortschritte. Auch jene Producte
emfachlr A r t , welche bloß der einen oder an-
dern Gegend, odcr ctrre gar, wie z. B . Hol;«
Waaren, Flechtwcrle u. dgl. m., nur ein?m oder
dcm andeni Dorfe eigen sind, verdienen einen
Platz in Aufstellung der Landescrzeugmsse eben
so g u t , nne Gegenstande von größerem Um,
fange, alk: Wagen, Maschinen, Mode«!!? u>
a. m. Be, Fabriken oder anderen größeren Ee«
lverbö« Anftal len, welche eme Re>he von ver-
schiedenen Erzeugnissen velfcroaen, »si es «rün»
schcnswerth, e»n möglichst vollständiges E>cr<
timent;hr«r Waaren einzusenden, und zwar
vollständige Waaren« Ar t ike l , nlcht etwa bloß
klcme Proben, wie man sie für Musterkartm
anfertigen laßt, es wäre derm, doß c,ne Fa-
blikentweder wegm zu großer Entfernung od,e
lvegm dcs zu bedeutenden Umfanges ihrer 3 v
zcugissediese selbst einzusenden verhindert würde,
in wclchemFalle auch richtig gearbeitete Modelle
sinnreicher Mühlwerke, Wasserader u. s. w . ,
oder bll̂ ße Mustelkarten von der Ausstellung
mcht auklgcscdlossen blnben sollen. — Die D i ^
rection hegt die sichere Hoffnung, daß die Her-
ren Gewetken, Fabrikanten und Gewerkeleute
keinen Anstand nehmen werden, dem Vorgan»
ge dts gcwerberiichen Königreichs Böhmen zu
folgen, und sowohl ih r i Adrcsse und Preisli«
f t i n , al!l auch cin'ge mchr odlr misd.r Ot'^,
führliche Nonzen übcr den Umfo^g ibver Fa-
brication, die Zahl ihrer A ib . i l ks , Arparate
und Maschinen oder sonstigen Blfölderuligs?
n i l l t l ihrtS Bctiicbcs ^ur Kernlniß der
T l ' i l t i o n zu bnngsp. ^s r . r l ^b t sich jjr-
doch von stlbst, daß von d.csen Angaben in
dem über tle Vusstcüung ersch il?lndlli aukführ
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k lichen Berichte und Verzeichnisse der eingeschick-

ten Gegenstände nur bei jenen Fahr ten und
Giwerbsanstaltcn öffentlich werbe Gebrauch
gemacht werben, welche dieses ausdrücklich ver-
langen oder gestatten. — I n diesem aueführ«
lichen, »n das Einzelne angehenden, durch
den Qr^ck bekannt zu machenden B^'chle wcr-
den Nlchl nl.« diejenigen Gewrrken, Fabr i ks ,
Manufaclurs» und Gewerbslnhabcr nahmhaft
gemacht/ deren Erzeugnisse sich durch Schön,
h ' l t , besondere Vol lendung uno Preisrvürdig,
kett auszeichnen, sondern alle eingeschickten Pro -
ducte einzeln aufgezählt werden, um cs da-
durch auch oen öffcntlichln B l ä t t e r n , Ze i tun-
gen und Zenschrlficn möglich zu machen, über
den Umfang und die Vollkommenheit der I n -
dustrie Innerösterrelchs ein wohlbegründctcs
Ur lhe i l zu schöpfen. Z u r Aufmunterung des
Gewerbbfie>ßls rvird der Verein 6 goldene, l 6
silberne elgenS zu dlesem Zwecke g prägte M e -
dai l len, und eine nach der Zah l der durch Bee
lobung zu ehrenden Fabricate sib richtende An«
zahl von Preiscrürdigk. ics. Diplomen unter
diejenigen linsender ueltheilen, deren Fabrikö«
Erzeugnisse si d vor allen übrigen durch Schön«
hett , Zweckmäßigkeit, besondere Vol lendung
unb technische Vollkommenheit am Mellon aus,
zeichnen warben. —̂  Alle Fabricate werden auf
Kosten des Vercms e,n- und jurückges?! dct.
D l« l )uecl !on sorgt für eine sichere Autbewah,
r u n g / geschmackvolle und zweckmäßige Nufst>l'
l ung , und für die Entfernung aller A tcn von
Beschädigungen, selbst be« schr zarten und ge,
brcchl.chen Gegenständen; sie bestellt e«ne sach-
lundlge U<bernahms-som-ul'sion, deren Glie-
der !ch>N <M Monate September duvch 0le l p/te
über d>esen V o r w u r f zu e'ln7cnde str-.fündl-
gung bekannt genlacht wcrden scacn, und n«
nennt auch aus den kenntnißi-eichsten, und von
Sei te chrer U^v^rtelllchkeli am vollhellhafle-
sten bekannten Fabr lks : , M a n u f a c t u r e , und
Gtwerksinhaber, welche um jene Zeit höchst
wahrscheinlich in größerer Anzahl sich aus allen
drei Veremsländern M Gray versammeln wer-

' den, eine Beur thu lunge» sommlssion m jedem
besonderen Gewerbefache, welche über die
Pre is -Ver the , lung und Ausfert igung von Be-
lobungs« Dip lomen zu entscheiden berufen seyn
wi rd . — Schließlich kann die Direct ion den
Wunsch nicht unterdrücken, es möge denjeni«
gen I>. l . Herren Oewerken, Fabrikanten und
Oewerbsleuten aller drei inncrösterrelchlschen
Verelnsländer, so wie auch anderen »nduftri i l
Veschaftigien, welche diese Ausstellung durch
ihre Erzeugnisse zu verherrlichen Willens sind,

belieben, der Direction lhr Vorhaben, an die«
ser Ausstellung Theil nehmen zu wollen, früher
gefälligst anjuze,gen, und allenfalls auch zu-
gleich die Galtung und Zahl der zu erwarten«
den P'oducce anzugeben, um d,e Direct,oc,
dadurch in den Stand zu setzen, schon ,m V o r ,
aus die erforderlichen Vorbereitung,n zu ch,er
Unterbringung und Aufstellung treffen zu fön»
nen. — Die Direction des Vereins zur Be»
förderung und Unterstützung der Industrie und
der Gewerbe in Innllösterrelch. — Gray am
12. J u l i i 639 .

Z . l i / l . l3) N r . l o2Z9 /V I I I .
K u n d m a c h u n g .

M i t Vez,ehur>a auf die allgemeine Kund-
machung der wohllöbllchen k. k. Eam.ra l -Oe,
fallen »Verwaltung vom 7. Jun i d. I . w,rd
wegen Verpachtung dts W e g - u n d Brücken.»
mauth«Vezuges zu Neustadll und Treffen, für
das Mi l i tär jahr l 6 ) g / oder auch für die M l ,
lltärjahre »ÜZy, l3^c> U5i0 jss^, am I i . Au»
gufl d. I , die dr»tte Versteigerung be« der
löblichen B«z»rksobr,gke>t Rupcrtshof zu Neu»
stabllabgehalten, zum Ausrufsprelje, rücksicht«
lich der S ta t ion Neustadtl, der Betrag von
2652 st., und bezüglich der WegmauthstatlOli
Tlkffcn der B.trcig uon jahrlichen io65 fl. M .
M , angenommen, und die Objeclc zuerst ein-
zeln, dann aber vereint aus.,edo then werd« n. —
Hiezu werden die Pachllusilgen mit dem Bei-
sätze e>nqeladeN/ daß die <>c'iatiol,sbeoingN!ffe
läßlich Hieramts, wie auch bei dem k. k. Gefal»
len^ach-Unter,nspeccor zu Neustadtl e»ng<se»
h?n w rden können. — K. K. Eam«ral»Be-
znts « Verwaltung ^aibach am 20. August
i336.

3 H69. (3)
? i c » t a t i 0 ns , A n j e i q e.

Am 27. August d. I . werden in der
S tad t N r . 23 / im dritten Stocke gassenseits,
verschiedene Zlmmereinrlchtungsstücke, als: Va«
napees, Bettstätten, Sesseln, Tische, Scbubl
ladkästen, Nacktkasseln, Vp legel , mehrere
Pfunde zinnerne Teller und Schüsseln, wie
auch Kupfergeschirr, dann Bettwasche, De-
cken, Madrahen, Polster und Kopfkissen,
feines Domask- Tischzeug auf 12 Personen,
ferner mehrere ordinäre Tischtücher und Ger-
vielen, dann sonsslge Einrichtungsstücke, qc»
gen ssleich bare Bezahlung licltanlo veräußert
werden. — Wozu die Kauflustigen hiemtt nnc
geladen w n d t n .
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vermischte Verlautbarungen.

Z . «,6 l . (2) Nr. 1.64.
L i c i t a t i 0 n

der L o r e n zKoh l ' schen A n s i e d l u n g .
Von dem k. t. Bezirksgerichte Adclsberg wird

hiermit bekannt gemacht: M sc>) über Ansuchen
des Johann Modizka. Vormundes der Lorenz
Kohlschen m. Kinder, einverständllch mit den in«
labulincn Gläubigern, »n die freiwillige öffentliche
Feilbiethung der, in die Lorenz Kohlsche Ver-
lasscnschaft gehörigen, «ur löbl. üameralycrrschaft
Adelsberg «ub Urb. N r . S.tt2 dlcnsibaren, auf
45c> st. <Z. M . gerichtlich geschaßten Unjlevlung,
bestehend: ») in einem neuerbaulen gemauerten
Haus« Nr . »yö, an dcr belebten (iommcrz>al<
strahe ob Arclsderg, und b) m 3 Jochen ,014
Quad. Klafcer Grundstücken, gewilligct, und zu
deren Vorliahme der 1. September d. I . mit
dem Belsatze bestimmt worden, dah diese Ansied»
lungg» Realität nur über, oder um den AuSrufs«
prciS und gegen Vorbehalt der obervormunoschaft»
lichen Genehmigung hintangegeben werden wi ld.

Kauflustige wollen daher am obbestimmlcn
Tage um »o Uhr Vormittags im A'isiedlungS«
Hause Nr. »^5 ud Adclsberg, >nit »a pst . Vac îo
vom Schätzungswerthe versehen, erscheinen, und
können inzwischen von den, auf dieser Realität
haftenden Lasten, wie auch von den Limitations«
dcdingnisseil, ln der daigen Amlükanzlei «Hinsicht
nehmen.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am 4> August

Z. "Ü2^ ( ^ Nr. ,2 .3 .
L i m i t a t i o n s - W i d e r r u f u n g .

D.is gefertigte k. k. Bezirksgericht macht hier»
mit delannt: Dah cs von den, auf den 2 l . Au-
Zust und 2 l . September d. I . angeordneten Lici-
taiiolicn der, dem Joseph Frank, inögcmein V a l .
lencschilsch, gc!)örlgcn Hübe zu Narein adzu«
komm^i bad^', sohin das dießfälUge Licitations-
Iö ic t vom l3. I l ln i»ü36, Z. c,,2, widerruftn sey.

^ K. K. Bezirksgericht Adelsbcrg am 9. August
»656.

Z. ,»53. (3l ^ N r . 98?.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu»
stadcl wird aNgemcin kund gemacht: Es sey über
Ansuchen des k. t. krainischen Requisllionsfondcs,
unter Vertretung der k. k. Kammerprocuratur,
wider Herrn Joseph v. Fichtenau zu Neustadt!,
um die executive Icilbicihung der, dem Herrn
Gegner gehörigen, der Stattgül t Ncustadtl 8„l)
Rect. Nr , 20 dienstbaren Realitäten, bestehend
au5 einer Dreschtenne und dem dabei befindlichen
Gras-und Gemüsegarten sammt Harfe, und aus
einem bei Kücbisdarf liegenden Acker, im gc.
lichtlichen Schätzungswerte pr. 5?o ft., dann der,
der Zhasischen Gült 5ud Nectf. Nr 3'/^ cindienen.
dcn '/2 Hübe zu Gutenoarf, im gerichtlichen Schaz»
zungöwerthe pr. 5̂c> ss. M . M , , wegen vcrmög
buchhallerischerOrledigung clcw. ,9. Deceinber,632,
Z . , 3 , schuldigen Rechnun-gselsaßeö pr. 272a si.

33^/4 kr., und der auf den Betrag ven 19 si. 53 l>.
gemähigte», Expensen c. 5. c , in Folge Zuscl,'r<ft
dcS hohen k. t Stadl< und Landrechlcs zu Laidach
llci«. 2^. Mär? ,633, Z. «2,6, gewiliiget, und
werden wegen deren Vornahme drei Feilbiethungs»
termine, als am l ^ I u l i , ,0 . August, und , o .
September »656, und zwar der in Neustadt! und
Külbisdolf gelegenen Realitäten jedesmal von c»
bis ,2 Uhr Vormit tags, uno jener zu Gutcndorf
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags in Loco der Rcali«
täten mildem Anhange anberaumt, dah faNS diese
Rcalnältn weder bei der ersten unv zweiten Fcil^
biclhungstagsahung um dcn gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlh ooer darüber an M a n n gebracht
wcrecn sollten, solche bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würden.

Wozu die Licitationslustigcn am obigen Tage
und Stunde mic dem Beisätze zu erscheinen ein»
geladen werben, daß die diehfalligcn Licitationsbe«
dingnisse.wahrend den gewöhnlichen Amtsstunden
in dlescr Gerichtskanzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadll am
20. M a i .U58.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Ver»

äußcrungstaysahung wurden nur die der
Sc.il-lgült Ncüstadll eindienenden Realilä»
ten, als die Dreschtenne, der Gras ' undGe»
müsegartcn und der Acker in Kürbisdorf ver»
äußert.

Z . »»59. (2) Nr . .292.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schncebcrg
wird kund gemacht: Eö sey von diesem Gerichte
der Bonculs über das gesammle bewegliche und
über das im Lande Ki-ain befindliche unbewegliche
Vermögen ees ?lndreas Schcrjou von Toppol hier«
mit exosficio eröffnet worden. lZg ^ j ro daher Jeder»
mann , der an erstgedachten Verschuldeten eine
Forderung zu stellen hat, erinnert, biö 19. No»
vcmber »659 die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer fdrmlichcn Klage wider Herrn Ja«
sepd Merk, Bczilkörichter zu Haasoerg, als Ver»
trcter der Andr« Scheriou'schcn Concurs» Masse,
bei diesem Gerichte so gewiß einzureichen, und in
derselben nicln nur die Richtigkeit seiner Förde«
rung, sondern a-uch düs Recht, kraft dcffcn er in
diese oder jene (slasse gesetzt zu werden verlangt,
zu erwclscn, widrigens nach Verftichung des erst.
bestimmten Tages Niemand mehr gehört werden,
und diejenigen, die ihre Forderung bis kahin nicht
angemeldet haben, in Rücksicht des gesummten, im
Lande Krain befindlichen Vermögens tcs denann»
ten Verschuldeten ohne Ausnahme aucd dam, ab^
gewiesen seyn sollcn, wenn ihnen wirklich ein
(Zompcns^tlonsrecht gebührt, oder wenn fie auch ein
eigenes Gut von der Mafse zu fordern hätten, oder
wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut der
Verschuldeten vorgemerkt wäre, also dah solcbe
Gläubiger, wenn sie etwa in die Mosse scbulkig
seyn sollten, di? Schuld, ungrhmde.t dc>s Compen-
sations . Eigenthums ' oder Pfanrrc l t lcö, das
ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzutra-
gen verhalten werden würden. Ucbriaens wir i l^
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^lvegen Vrzielung e'inev gütlichen Liquidirung und

Ausgleichung volläufig eine Tagsatzung auf den
,5 . September »556 Vormittags um 9 Uhr vor
diesem Gerichte bestimmt.

BezilkSgerichtSchneeberg am 17.August »638.

Z . " 6 0 (3)
D i e n s i e s e v l c d i g u n g s « A n z e i g e .

Bei der Bezilkshcslschaft Nadmannskovf
kämmt die Stelle des Verwalters und zugleich Be-
zirtscommissäls mit cinem jährlichen Gehalte pr.
600 ft., dann einem jäbrlicheli Deputate von i ä
Klafter Brennholz, nebst freier Wohnung oder
cinem angemessenen lD.uariicr ^equivalent gegen
Leistung einer baren oder fideijussorisä'en (Zaution
vcn 600 si mit dem Bemerken in Erledigung,

daß in diesen Gniolumenten auch das P fe rd ' und
Reisepauschale milbegriffen ist.

Butwerber um diese Stelle haben ihre dieß.
fallig gehörig belegten Gesuche längstens bis 20.
September d.. I . an die Inhabung dieser Herr»
schaft portofrei einzusenden.

Herrschaft Ratmannödorf am »6. August iL58.

Z. »087. (9) ^ .

ist im Hause Nr. i 5 , Elephanten-
Gasse, pro Michaeli d. I . zu vergeben.

Das Nähere erfragt man beim
Hauseigenthümer.

L i t e r ar ische A n z e i g e n .
3.906. (2)

Neueste A n d a chtsbucher aus dem V e r l a g e der
Ferstl'schen Buchhandlung <I. L Greiner) in Grätz,

und bei J g . E d l . v. K l e i n may r, Buchhändler in Laldach, zu haben.
(Die Preise smd in (Zonventions» Münze gestellt.)

Heilige Aloist - Andacht.
Vollständiges Lehr-, Tugend- und Gebethbuch zu Ehren des h. Aloifius von Gonzaga
0. e. GeleNschaft I t su , mit vielen Gebethen, Tagzeiten, ^'ta^eicn unt, Glsängtn, nebst elner Ledtnk-

T^gi»Ordnung für satbolifHe Kdlisten von
? Fr. Neumayr, a. d. O, d. Gesellschaft Jesu.

l L Bogen mit Kupfer, 3o t l . — Duhene (d. s ^2 Stück.-) 5 st — G i o h . Dutzend (d. s. »2 Dutzin»
ooer »44 Gxemvlace) 5a f l .

Heilige Iosephi - Andacht.
3'. Steinmayer's (a. 0. O. d. Gesellschaft Jesu) Vollständiges Lehr-, Tugend < und Ge-
tNdducv ^u l5bien dcs hc'ligcn J o s e p h s , oeK NäblvaterS Ie ,a (^dllii,. M i t vielen Gebethen,lTag-
zc i l l n , L'tanlien und Gesängen fül'S stanze Jahr. ;5 B . m. Kupfer 2o t l . — Dutzend 5 si. —

Gloß-Duyend 5o f l .

Vom H. H. p. Weninger, Priester a. d. Ord. d. Gesellschaft Jesu
sind erschienen:

Heiliger Liebesbund.
Vollständiges.Gebeth- und Tugendbuch für alle Verehrer dcr heiligsten Herzen Jesu

uno 3A^>lia, m. Kurfer. ,7 B^aen /,5 ss. — Dubcnt 7 ft. 5o t l . — Oloh-Dkhenb ?5 si.
Dann wurde auch zum täglichen Gebrauch veranstaltet ein

A u s z u g dnj?6 I ^ c r l c s unler dem T . i l e l :

Das göttliche Herz Jesu.
Ein Gebeth- und Tugendbüchlein für die Mitglieder des Liebes-Vereins zurVerehrung

del d. H.Helztl'.Iesuö uno Mar ia . m. Kupfer ÜHogcn 24 ls. — Dutzend 4 fi. —Gloß-Duyenh 40 ft-

Einzig authentisches deutsches Ablaßbuch.
Schatzkammer, himmlische, fürlbußfcrtige Seelen, in I I . Theilen.

2) Gcb?tbe. für teien Bci l ic l tung o,e röm,schcn Päpste heillge Ablässe verliehen haben. — 2) NiorgtN'.
Adene«, M c h , Ve iä t . , Oommumoli. und andere Andachten nebst Litaneien und ^ fa lm tn für dcn
fll^'licden Gottesdienst, 2tc 0. d. I ta l ien, now ter actltn, löwisH«n, päpstlich aspiobilt^^Ariftaßl übel»

fthle, teutsche Ausgabe, m. Kupfcc (26B<?g«n) 24 tt. — Dutzend ft fi. — Gioß.Dutzend ^0 ft.


